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Liebe Leserinnen und Leser! 

 

Ein schöner und heißer Sommer 

liegt hinter uns. Arbeitsreich aber 

auch mit vielen lustigen Momenten 

sind die letzten Monate 

vorübergezogen. 

Unser Dorffest war gut besucht und 

bleibt uns gut in Erinnerung. 

Wir sind sind froh, dass das 

Hochwasser in Heidenreisten 

keinen großen Schaden angerichtet 

hat. Wir wünschen Ihnen einen 

schönen Herbst. 

Stephan Zimm  
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1. Handwerk/Grünraum 
 

Apfel Pressen 

 

Die Tagesstätte Zuversicht startet so 

wie jedes Jahr mit dem 

Apfelpressen. Manche Kunden 

bringen uns die Äpfel vorbei oder 

rufen uns an und wir holen sie ab. In 

unserem Stadl haben wir uns die 

Apfelpress Straße aufgebaut. Zuerst 

werden die Äpfel gewaschen, 

danach folgt die Qualitätskontrolle. 

Bei der Kontrolle werden die 

schlechten stellen ausgeschnitten 

und in saubere Kübel gegeben. 

Wenn alle Kübel voll sind werden 

die Äpfel geschreddert und in die 

presse gelehrt. 

 

 
 

Wenn die Presse voll ist wird 

gepresst, der gepresste Saft wird 

gefiltert und in Große Behälter 

eingefüllt. Am nächsten Tag wir der 

Apfelsaft pasteurisiert. Die Kunden 

können Wählen Zwischen 1 Liter 

Flaschen oder 3, 5, oder 10 Liter 

Beutel. wenn der Saft fertig ist 

werden die Kunden angerufen das 

der Saft abholbereit ist. 

Denise, Benjamin 

 

 

2. Industrie/Garten 
 

Malen nach Zahlen 

 

Wir waren zufällig beim Tedi 

einkaufen mit der Lisa und 

besorgten uns verschiedene 

Bastelleien für die Tagesstätte. 

Dann gab es auch Malen nach 

Zahlen mit verschiedenen Motiven 

die wir auch mitnahmen! 

Ich Mario Flicker hatte mir schon 

lange gedacht ich könnte wieder 

mal was neues ausprobieren was 

mir Spaß machen würde. Dann 

habe ich Lisa gefragt ob ich nicht 

vielleicht etwas malen könnte denn 

das tu ich so gerne. 
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Lisa machte mir einen Vorschlag 

und hatte gleichzeitig eine tolle Idee 

für mich. Du Mario hattest  schon 

lange nichts mehr mit Mahlen nach 

Zahlen gemacht und darum 

schauen wir nach ein bestimmtes 

Motiv was dir gefällt! Ich Mario 

hatte mir den lieben Hund 

ausgesucht. Lisa sagte Mario die 

Zahlen an und ich Mario versuchte 

die Farben mit Gefühl zu malen. Am 

Schluss als der Hund schon fast 

fertig war hatte ich ein winziges 

Problem beim Auge aber Lisa half 

mir. Als das Bild fertig war waren 

alle von uns begeistert und fanden 

es Schön. Lisa machte noch 

draußen ein Foto von mir und dem 

Bild und ich freute mich. Als ich 

nach Hause kam schenkte ich das 

Bild meiner Nachbarin und Sie hatte 

sich sehr gefreut. 

Mario F. und Fredi L. 
 

 

3. Kreativ 
 

Handtuch Auftrag Fa. Framsohn 

 

Zuerst sind wir zum Amstetter 

gefahren um uns die Kartons zu 

holen die mit den Handtüchern 

gefüllt waren. Die Kartons wurden 

ins Ideenreich gebracht wo auch 

eine Produktstraße vorbereitet 

wurde. Es gab 3 Verschiedene 

Farben Weiß, Grün und Blau. Diese 

Handtücher mussten nach Muster 

gefalten und gestapelt werden. 

 
 

Weiteres wurden Bänder 

Zugeschnitten mit denen wir aus 

den Gefalteten Handtüchern 

Päckchen banden. Auf diesen Band 

wurden die Amstetter Kärtchen 

gebunden dann wurden die Fertigen 

Päckchen in die Schachteln 

geschlichtet und Gezählt. Die 

Fertigen Kartons wurden wieder zu 

Firma Amstetter zurück Gebracht 

bei diesen Auftrag haben viele 

Mitarbeiter/Innen aus den Gruppen 

Zusammengeholfen danke für eure 

Mitarbeit. 

 

 

Fledermaus Spaziergang 

 

Sonja hat bei der 

Wochenbesprechung gefragt, wer 

beim Fledermaus Spaziergang 

dabei sein möchte. Es waren 

Süleyman, Andreas, Roland, 

Florian, Sonja und Martin.
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Wir spazierten durch Kleinpertholz 

zu Niki L. nach Hause, wo sich eine 

Fledermaus Rettung befindet. Nikis 

Hund Mia hat uns begrüßt und 

anschließend Niki. Und dann sind 

wir ins Wohnzimmer gegangen, wo 

das Terrarium steht, in den die 

Fledermäuse sind. Im Wohnzimmer 

hängen viele Leintücher über die 

Kästen und Türen, dass Sie sich 

nicht in den Ritzen verstecken 

können und dass sie sich beim 

Landen anhalten können. Die erste 

Fledermaus die sie uns zeigte war 

eine Langohrfledermaus aus 

Dobersberg. Sie wurde gefunden 

und Niki päppelt sie auf. Mit 

Mehlwürmer und Babys bekommen 

Vitamin D. Zum Schluss lässt Niki 

sie fliegen, für die kleinen gibt es ein 

Flugzelt. Niki zieht immer 

Handschuhe an, als Schutz vor 

Parasiten und weil sich die 

Fledermäuse am Geruch orientieren 

und fremde beissen sie. Wenn die 

Fledermaus zu dick ist kann sie nicht 

fliegen. 

 

 
 

Wenn sie wieder gesund und fit ist 

wird sie ausgewildert. Wir haben 

gelernt dass es über 30 Fledermaus 

Arten in Österreich gibt und diese 

streng geschützt sind. Eine 

Fledermaus frisst bis zu 4000 

Mücken pro Tag. 

Der Ausflug der war schön. 

Süleyman und Martin 

 

 

Auftrag von WV-Net 

 

Am 27 Mai 2024 war es endlich dann 

soweit weil da wurde von einem 

Lieferant der Auftrag von den zwei 

Druckerfirmen zur der Tagesstätte 

geliefert. Petra und David nahmen 

die Lieferung entgegen und 

kontrollierten ob alles da war. 

Anschließend haben David und 

seine Gruppe mit Petra die Mappen 

ausgepackt und gemeinsam mit den 
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Beilagen auf einen Transportwagen 

gelegt und in die Kreativgruppe 

hinaufgebracht. Am 3.6.24 fing die 

Kreativgruppe mit dem Auftrag an. 

Als erstes wurden alle 4 Stationen 

hergerichtet und allen erklärt. Bei 

der ersten Station haben Roland 

und Emre abwechselnd die 1 Seite 

von den Mappen gefaltet. Bei der 

zweiten Stadion wurden von Martin, 

Süleyman und Tobias die 2 Seite 

von den Mappen gefaltet. Bei der 

dritten Station wurden von mir 

Florian, Romana und Andrea die 

beilagen in die Mappen gegeben 

und zugeklappt. Anschließend 

wurden von Benjamin bei der 

vierten Stadion jeweils 60 Stück von 

den Mappen in die Schachteln 

gegeben und zugeklebt und auf die 

Transportwagen gestapelt. Den 

Auftrag haben wir in drei 

Teillieferungen geliefert weil es 

sonst für uns zu viel gewesen wäre 

den ganzen Auftrag auf einmal zu 

liefern. Die 1 Teillieferung haben wir 

am 4.6.24 die zweite Teillieferung 

haben wir am 7.6.24 und die dritte 

Teillieferung haben wir am 11.6.24 

geliefert nach Edelhof 3 bei Stift 

Zwettl. Als wir dort bei der Firma 

angekommen sind wurden wir von 

Edit Mayerhofer der 

Geschäftsführerin sehr freundlich 

begrüßt, anschließend haben 

Stephan, Benjamin, Ich Florian, 

Süleyman, Tobias, Martin und 

Roland eine Kette gebildet und 

haben die Schachteln in das alte 

Bad hinter dem Büro was als Lager 

genutzt wird hinein gestellt. Mir hat 

der Auftrag sehr gut gefallen den ich 

mir auch in Zukunft für uns in der 

Tagesstätte wieder sehr gut 

vorstellen kann weil alles sehr gut 

funktioniert hat. 

Florian 
 

 

4. Haus & Hof 
 

Regionalmarkt 

 

An einem Samstag Anfang 

September dieses Jahres war es 

wieder einmal so weit. Das Fest der 

Tausend Ladenhüter fand am 

Stadtplatz Heidenreichstein statt. 

Wo selbstverständlich die 

Tagesstätte Zuversicht mit gleich 

drei Ständen Vertreten war. Einer 

war der Speisenstand, wo leckere 

Kartoffel Spiralen verkauft wurden. 

Der andere an dem Lebensmittel 

Produkte verkauft wurden und der 

dritte an dem unsere 

Arbeitsanleiterin Petra Waren von 

sich ihrem Haus gemeinsam mit mir 

und ihrem Sohn der ehrenamtlich 

dabei war verkaufte. Als wir nach 

und nach alles aufgestellt hatten, 

kamen auch schon einige Leute 

vorbei, um zu schauen was es für 

tolle Dinge bei unseren Ständen zu 

kaufen gab. Die Kartoffel Spiralen 

gingen am besten weg. Aber auch 

am Flohmarkt Stand war jede 

Menge los. Die Stofftiere verkauften 

sich dort am besten. Um die 

Mittagszeit lief das Geschäft am 

besten. Es wurden alle 
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Kartoffelspiralen verkauft. Aber 

auch einiges an Produkten. Auch die 

Nachfrage verschiedenster 

Produkte war sehr groß! Nach dem 

Mittagessen wurde es deutlich 

ruhiger. Um ca. 13 Uhr begannen 

wir alles wegzuräumen da die 

Kartoffelspiralen restlos ausverkauft 

waren. Am Ende des Tages waren 

wir mit dem Ergebnis mehr als 

zufrieden. 

 

 
 

Und machten uns wieder alle auf 

den Nach Hause Weg. Aus unserer 

Sicht war der Tag ein voller Erfolg, 

an dem sich das Ergebnis die 

Summe des Tages die am Ende 

zusammen kam durchaus lohnte. 

Die Tagestätte Zuversicht bedankt 

sich an dieser Stelle bei allen 

Anwesenden für deren Tatkräftige 

Mithilfe! 

Christina 
 

 

 

 

 

 

 

5. Leben 
 

Pro Pet Fest 

 

Ende Juni fand das Fest statt und es 

gab einen Verkaufsstand. Wolfgang, 

Stephan, David, Elisabeth, Barbara, 

Günther, Martin und Süleyman 

waren dabei. Es gab ein gutes Essen 

und Trinken, wo wir eingeladen 

wurden. Es gab Führungen durch 

den Betrieb, es war sehr interessant 

alles anzusehen. Musik gab es und 

Eis. Das Wetter war schön. Zwei 

Personen waren als Hund und Katze 

verkleidet, die waren groß. 

 

  
 

Der Kuchen war sehr gut und es gab 

Kaffee. Viele Menschen haben das 

Fest besucht. Es hat uns großen 

Spaß gemacht dabei zu sein. 

Martin M., Süleyman D. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



74. Ausgabe | 3. Quartal 2024 

-7- 
Um die Erlebnisse unserer Mitarbeiter*innen möglichst authentisch wiederzugeben, wird 

nicht immer auf die richtige Rechtschreibung Rücksicht genommen. 

Dorffest 

 

Am 15 august hatten wir unser 

jährliches Dorffest es kamen sehr 

viele besucher. Vom wetter her 

hatten wir echt glück aber die 

hitzemachte uns sehr zu schaffen 

auch die heurige wespenplage war 

nicht einfach. Philipp und ich 

bastelten ein paar tage zuvor 

wespenfalle. Dann ging es mich 

freute es sehr das michaela auch 

zum dorffest gekommen war zum 

essen gab es sehr gutte sachen wie 

gulasch burger und vieles mehr 

  

 
 

Linda zeindl und Petra M. machten 

spiele für die kleinsten besucher. 

Fredi zeigte den gästen seine 

Brandmalerei und jürgen machte 

hausführungen die den gästen sehr 

gefallen hat. Es schien unseren 

Gästen gut zu gefallen. Danach gab 

es Kaffee und Kuchen. Die Arbeit 

ging uns nie aus der Tag neigte sich 

langsam dem ende zu doch viele 

Gäste blieben noch lange da. Tobias 

und die dorfgemeindschaft machten 

tolle fotos wo die ganze tagesstätte 

dabei war. Es war sehrschön wir 

freuen uns aufs nächste jahr. 

Julia und Michaela 

 

Nachbarschaftshilfe in 

Kleinpertholz 

 

Wie viele andere hatten wir Sorgen 

wegen dem Hochwasser, das auch 

Heidenreichstein betroffen hat. 

Unsere Tagesstätte konnten wir mit 

Sandsäcken so gut wie möglich vor 

Starkregen Ereignissen schützen. 

Wir betreiben auch eine kleine 

Fußgeher Brücke über die Romau.  

 

 
 

Wenn der Pegelstand bei der 

Messtelle Kl. Pertholz (bei Familie 

Gerhard und Sabine Schindl 235cm 

anzeigt, muss die Rampe unserer 

Brücke entfernt werden. 

Vielen Dank an Willi Schindl und 

Weinberger Karl sen., die uns mit 

ihren Traktoren dabei behilflich 

waren! 

Stephan Zimm 
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6. Fotoredaktion 
 

 
Unser Garten 

 

 
Unser Biotop 

 

 
Der Forstcontainer 

 

 
Fredis Brandmalerei Kunstwerke 

 

 

 

Fotoredaktion: Tobias H. 
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7. Aktuelle Produkte 
 

 
 

Letscho 

 330 Gramm .... € 3,00 

 600 Gramm .... € 4,50 

 

 

 

8. Wir suchen 
 

 Elektrische Grasschere 
 

 Große elektrische 

Industriekochplatte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9. Dank/Impressum 
 

Auch in den letzten drei Monaten 

durften wir uns über einige Geld- 

und Sachspenden freuen. Wir 

bedanken uns bei allen 

Spender*innen und 

Unterstützer*innen. 

 
Impressum „Tagesstätte aktuell“ 

Redaktion: [Stephan Zimm, Lisa 

Stadlbauer] 

 

Offenlegung nach Mediengesetz § 25: 

„Tagesstätte aktuell“ erscheint 

mindestens 4x jährlich und bezieht sich 

ausschließlich auf Geschehnisse und 

Entwicklungen in der Tagesstätte 

Zuversicht und kommentiert diese; 

aufgrund des kleinen, privaten Wir-

kungsradius wird nicht immer auf richtige 

Rechtschreibung Rücksicht genommen, 

die Auflage überschreitet nicht 250 Stück. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel 

müssen sich nicht mit der Meinung der 

Redaktion decken.  

Fotos: Wir haben uns entschieden bei den 

Fotos in dieser Zeitung weder die darauf 

Abgebildeten noch den Fotografen 

namentlich anzugeben.  
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10. Kontakt 
 

Tagesstätte Zuversicht 

Kleinpertholz 26 

3860 Heidenreichstein 

 

 (02862) 539 04 

Fax: (02862) 588 20 

 

E-Mail: tagesstaette@zuversicht.at 

 

Homepage: www.zuversicht.at 

 

Facebook:  

www.facebook.com/tagesstaette  

 

Leitung: Hr. DGKP Stephan ZIMM 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns über alle, die 

bei uns ihren Zivildienst oder 

ein Praktikum absolvieren 

möchten. 

Spendenkonto: 

IBAN: AT97 4715 0400 7274 0000 

BIC: VBOEATWWNOM 

 

mailto:tagesstaette@zuversicht.at
http://www.zuversicht.at/
http://www.facebook.com/tagesstaette

